
GEMEINDEBRIEF	
der	Kirchgemeinden	Einsiedel	und	Reichenhain	

mit	Berbisdorf	und	Erfenschlag	
Ausgabe	August	/	September	2019



Mitteilungen �2
Fo

to
:	©

	G
rit

	W
in
ke

l	

Fo
to

:	©
	K
ris

tin
	U
hl
ig

Gemeindebrief der Kirchgemeinden Einsiedel & Reichenhain - Ausgabe August / September 2019

Aliena	Winkel,		
Nikita	Stein,		
Apolina	Gärtner	
und		
Lukas	Mai.		
(v.l.n.r.)	wurden	am		
5.	Mai	in	Einsiedel	
konfirmiert.

Eine	Woche	später,		
am	12.	Mai	2019,		

wurden	in	Reichenhain		
Magdalena	Mehnert,		

Ludwig	Krasselt,		
Jessica	Liebchen	und		
Sophia	Spieckermann		
(v.l.n.r.)	konfirmiert.		

Wir	gratulieren	unseren	diesjährigen	Konfirmanden		
und	beten,	dass	sie	auf	ihrem	Weg	Gott	treu	bleiben		

und	Ihn	als	ihren	wunderbaren	und	liebenden	Herrn	erleben!	

Christus	spricht:	Wenn	ihr	in	meinem	Wort	bleibt,		
seid	ihr	wirklich	meine	Jünger,		

und	ihr	werdet	die	Wahrheit	erkennen,		
und	die	Wahrheit	wird	euch	frei	machen.	

Johannes	8,	31b.32	(NGÜ)



Auf ein Wort
Liebe Gemeindeglieder,  
Momente	der	Stille	sind	selten	gewor-
den	 im	Leben	der	meisten	Menschen.	
Ständig	gibt	es	noch	etwas	zu	tun	und	
zu	bereden,	zu	erleben	und	zu	planen.	
Wenn	 dann	 die	 Stille	 doch	 einmal	
nach	 uns	 greift,	 versuchen	 wir,	 ihr	
möglichst	 schnell	 zu	 entfliehen.	 Aber	
wir	 brauchen	 sie	 ja.	Und	darum	muss	
sie	 uns	 manchmal	 geradezu	 überra-
schen	 und	 überwältigen.	 Wie	 z.B.	 im	
Urlaub	 bei	 einem	 abendlichen	 Spa-
ziergang	am	See.		
Wir	 spüren	dann,	wie	 gut	 sie	 uns	 tut.	
Wie	sie	einen	Raum	der	Geborgenheit	
schafft,	 in	dem	auch	unsere	Seele	 zur	
Ruhe	 kommt	 und	 Frieden	 findet.	
Wenn	 die	 Wasseroberfläche	 spiegel-
glatt	 ist,	 glättet	 sich	 auch	 manche	
Woge	in	unserer	Seele.	Wir	öffnen	uns	
dem	Frieden	Gottes,	 der	uns	umfängt	
und	 trägt,	 und	wir	wissen	 uns	wieder	
in	seinem	Plan	gut	aufgehoben.		

Die	 Jahreslosung	 ruft	 uns	 auf,	 dem	
Frieden	 nachzujagen.	 Sie	 erinnert	 an	
die	Mühe,	 die	 uns	 ein	 friedliches	 und	
versöhntes	Miteinander	als	Menschen	
auf	 dieser	 Erde	wert	 sein	 sollte.	 Dem	
Frieden	 mit	 Gott	 jedoch	 müssen	 wir	
nicht	 nachjagen.	 Er	 wird	 uns	 ge-
schenkt.	Wir	 können	 uns	 ihm	 einfach	
öffnen,	 und	 das	 nicht	 nur	 an	 stillen	
Abenden	am	See.		
Ich	 wünsche	 uns	 allen,	 dass	 wir	 auch	
nach	 der	 Urlaubszeit	 uns	 solche	 Mo-
mente	 gönnen,	 in	 denen	 wir	 einfach	
zur	Ruhe	kommen,	uns	von	Gott	liebe-
voll	 angesehen	 wissen	 und	 spüren,	
wie	 sein	 Friede	 uns	 trägt	 und	 stark	
macht.	Seien	Sie	herzlich	gegrüßt,		
auch	 im	 Namen	 der	 Kirchenvorsteher	
und	Mitarbeiter,	

Ihr Johannes Dziubek, Pfarrer 
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Suche	Frieden	und	jage	ihm	nach.	
Psalm	34,15	-	Jahreslosung	2019

Gottesdienste und Veranstaltungen

�3

26.	Juli,	Fr Berbisdorf		21.00	Uhr	Sommernachtsmusik,	Infos	siehe	letz-
ter	Gemeindebrief

28.	Juli	
6.	Sonntag	nach		
Trinitatis

So	spricht	der	Herr,	der	dich	geschaffen	hat:	Fürchte	dich	nicht,	
denn	ich	habe	dich	erlöst;	ich	habe	dich	bei	deinem	Namen	geru-
fen;	du	bist	mein!																																																																											Jesaja	43,1	
Reichenhain	10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Steffen	und	Angela	Müller	
Berbisdorf		10.00	Uhr	Familiengottesdienst	zum	Kirchweihfest,	
Infos	siehe	letzter	Gemeindebrief	
Kollekten	für	die	eigenen	Kirchgemeinden	
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4.	August	
7.	Sonntag	nach		
Trinitatis

So	seid	ihr	nun	nicht	mehr	Gäste	und	Fremdlinge,	sondern	Mit-
bürger	der	Heiligen	und	Gottes	Hausgenossen.														Epheser	2,19	
Einsiedel	10.00	Uhr	Gemeinsamer	Gottesdienst	mit	Heiligem	
Abendmahl,	mit	Christiane	Escher	
Kollekte	für	die	Erhaltung	und	Erneuerung	kirchlicher	Gebäude	(inkl.	Antei-
le	für	EKD-Stiftungen	KiBA	und	Stiftung	Orgelklang)	

11.	August	
8.	Sonntag	nach		
Trinitatis

Lebt	als	Kinder	des	Lichts;	die	Frucht	des	Lichts	ist	lauter	Güte	
und	Gerechtigkeit	und	Wahrheit.																															Epheser	5,8–9	
Reichenhain	10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Heiligem	Abend-
mahl,	mit	Pfarrer	Schirrmeister	
Kollekte	für	die	eigene	Gemeinde

17.	August,	Sa Einsiedel		16.00	Uhr	Schulanfängerandacht	mit	Elisabeth	Pahl

18.	August	
9.	Sonntag	nach		
Trinitatis

Wem	viel	gegeben	ist,	bei	dem	wird	man	viel	suchen;	und	wem	
viel	anvertraut	ist,	von	dem	wird	man	um	so	mehr	fordern.										

Lukas	12,	48	
Berbisdorf		10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Heiligem	Abendmahl,	
mit	Christiane	Escher	
Kollekte	für	Evangelische	Schulen

25.	August		
10.	Sonntag	nach	
Trinitatis

Wohl	dem	Volk,	dessen	Gott	der	Herr	ist,	dem	Volk,	das	er	zum	
Erbe	erwählt	hat!																																																																			Psalm	33,	12	
Reichenhain		10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Pfarrer	Lämmel,	mit	
Kindergottesdienst	
Einsiedel		10.00	Uhr	Familiengottesdienst	mit	Elisabeth	Pahl,	
mit	anschließendem	Kirchenkaffee	
Kollekten	für	Jüdisch-Christliche	und	andere	kirchliche	Arbeitsgemeinschaf-
ten	und	Werke	

31.	August,	Sa Berbisdorf		18.00	Uhr	Musik	zum	Wochenausklang	mit	„Cla-
Ro“	–	Lieder	mit	Claudia	Beckert	und	Romy	Unger

1.	September		
11.	Sonntag	nach		
Trinitatis

Gott	widersteht	den	Hochmütigen,	aber	den	Demütigen	gibt	er	
Gnade.																																																																																							1.	Petrus	5,5
Einsiedel		14.00	Uhr	Festlicher	Gottesdienst	zur	Einführung	
unserer	neuen	Kantorin	und	Kirchenmusikdirektorin	für	
Chemnitz	Katharina	Kimme-Schmalian,	mit	Kindergottes-
dienst	und	anschließendem	Kirchenkaffee	
Kollekten	für	die	eigenen	Kirchgemeinden	

4.	September,	Mi Einsiedel		19.30	Uhr	Gemeindeversammlung	im	Kantorat

Gottesdienste und Veranstaltungen �4
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8.	September	
12.	Sonntag	nach	
Trinitatis	

Das	geknickte	Rohr	wird	er	nicht	zerbrechen,	und	den	glim-
menden	Docht	wird	er	nicht	auslöschen.																								Jesaja	42,3	
Berbisdorf		8.30	Uhr	Gottesdienst	
Reichenhain		10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Heiligem	Abendmahl	
Einsiedel		10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Christfried	Schumann	
und	Team,	mit	Kindergottesdienst	und	Bring	&	Share	(jeder	
bringt	etwas	für	das	gemeinsame	Mittagessen	mit)	
Kollekten	für	die	eigenen	Kirchgemeinden	

15.	September	
13.	Sonntag	nach	
Trinitatis	

Christus	spricht:	Was	ihr	getan	habt	einem	von	diesen	meinen	
geringsten	Brüdern,	das	habt	ihr	mir	getan.							Matthäus	25,	40	
Reichenhain		10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Pfarrer	i.R.	J.	Schädlich,	
mit	Kindergottesdienst	
Einsiedel		10.00	Uhr	Festlicher	Gottesdienst	zur	Kirchweih	mit	
Heiligem	Abendmahl	mit	Pfarrer	i.R.	Friedrich	Magirius,	mit	
Kindergottesdienst	
Kollekte	für	die	Diakonie	Sachsen

22.	September	
14.	Sonntag	nach	
Trinitatis

Lobe	den	Herrn,	meine	Seele,	und	vergiss	nicht,	was	er	dir	Gutes	
getan	hat.																																																																													Psalm	103,	2	
Reichenhain		8.30	Uhr	Gottesdienst	
Berbisdorf		10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Heiligem	Abendmahl,	
mit	Kindergottesdienst	
Kollekten	für	die	eigenen	Kirchgemeinden	

28.	September,	Sa Berbisdorf		18.00	Uhr	Musik	zum	Wochenausklang	mit	dem	
Lehrerchor	Chemnitz	e.V.

29.	September	

15.	Sonntag	nach	
Trinitatis

Alle	eure	Sorge	werft	auf	ihn;	denn	er	sorgt	für	euch.						1.	Petr.	5,	7	
Reichenhain	10.00	Uhr	Familiengottesdienst	zum	Erntedank-
fest	mit	Elisabeth	Pahl	
Einsiedel		10.00	Uhr	Festgottesdienst	zum	Erntedank,	mit	
anschließendem	Ernteschmaus,	mit	Kindergottesdienst	
Die	Erntegaben	aus	Reichenhain	sind	für	das	Magdalenenstift	bestimmt,	die	
Kollekte	ist	für	das	"Haus	Kinderland“.	In	Einsiedel	sind	die	Erntegaben	und	
die	Kollekte	für	die	Bahnhofsmission	und	das	"Haus	Kinderland"	bestimmt.	

6.	Oktober	

16.	Sonntag	nach	
Trinitatis

Christus	Jesus	hat	dem	Tod	die	Macht	genommen	und	das	Le-
ben	und	ein	unvergängliches	Wesen	ans	Licht	gebracht	durch	
das	Evangelium.																																																										2.	Timotheus	1,	10	
Reichenhain	10.00	Uhr	Gottesdienst	mit	Heiligem	Abendmahl	
Kollekte	für	die	eigene	Gemeinde	
Berbisdorf		10.00	Uhr	Familiengottesdienst	zum	Erntedankfest	
mit	Elisabeth	Pahl,	mit	anschließendem	Ernteschmaus	
Erntegaben	und	Kollekte	sind	für	die	Bahnhofsmission	und	das	"Haus	Kinderland".	

Gottesdienste und Veranstaltungen�5
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Getraut	wurden	

Herr,	wohin	sollen	wir	gehen?	Du	hast	Worte	des	ewigen	Lebens.																Johannes	6,68	

Zum	Hochzeitsjubiläum	wurden	eingesegnet	

	 	
HERR,	deine	Güte	reicht,	so	weit	der	Himmel	ist,	und	deine	Wahrheit,	so	weit	die	Wolken	gehen.	

Psalm	36,6	

Wir	nahmen	Abschied	von	

Gelobt	sei	der	Herr	täglich.	Gott	legt	uns	eine	Last	auf,	aber	er	hilft	uns	auch.							Psalm	68,20	

5.6.	
12.6.	
24.6.	
28.6.		
5.7.

Martin	Kunze	aus	Berbisdorf,	82	Jahre	
Renate	Pammler	geb.	Dick	aus	Neukirchen,	82	Jahre	
Hannelore	Edel	geb.	Eller	aus	Einsiedel,	82	Jahre	
Renate	Strnad	geb.	Michaelis	aus	Berbisdorf,	82	Jahre	
Günter	Lawatsch	aus	Einsiedel,	84	Jahre

15.6. Jonas	und	Lydia	Klee	geb.	Weiß	aus	Einsiedel

Mitteilungen

12.5.	
9.6.	
29.6.

Horst	und	Karin	Zentner	aus	Erfenschlag	zur	Goldenen	Hochzeit	(50	Jahre)	
Herbert	und	Lieselotte	Hänsch	aus	Berbisdorf	zur	Eisernen	Hochzeit	(65	Jahre)	
Dietrich	und	Waltraud	Möckel	aus	Reichenhain	zur	Diamantenen	Hochzeit	
(60	Jahre)
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„36°C	und	es	geht	noch	heißer“-	bei	diesen	tropischen	Temperaturen	fand	unser	dies-
jähriges	Gemeindefest	zum	Thema	„Brücken	bauen“	statt.	Nach	dem	gut	besuchten	
Familiengottesdienst	 wurde	 rund	 um`s	 Gemeindehaus	 gebastelt,	 gespielt	 und	 vor	
allem	viel,	 viel	getrunken.	Nach	der	Stärkung	am	Mittag	 fand	mit	unserer	Band	der	
Abschluss	 in	 der	 etwas	 kühleren	 Kirche	 statt.	 Dort	 wurden	 dann	 die	 besten	 „Brü-
ckenbauer“	prämiert.	(Foto	von	allen	Brücken).	Das	Kaffeetrinken	fand	dann	in	etwas	
kleinerer	Runde	statt.	An	dieser	Stelle	noch	mal	ein	herzlicher	Dank	an	alle	Helfer,	die	
in	dieser	Hitze	uns	unterstütz	haben.										 	 	 	 									Kristin	Uhlig

Rückblick	auf	das	Reichenhainer	Gemeindefest
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Kreis Termin

Seniorentreff: Donnerstag,	19.	September,	14.30Uhr

Bibelgesprächskreis: Donnerstag,	19.	September,	19.45	Uhr

Treffpunkt	102: Donnerstag,	15.	August	und	12.	September,	19.30	Uhr

Kirchenvorstand: Donnerstag,	5.	September,	19.30	Uhr

Christenlehre:	1.	-	4.	Klasse mittwochs,	14.45	-	15.45	Uhr	
Hortkinder	können	14.30	Uhr	im	Hort	abgeholt	werden,	aber	
nur,	wenn	Sie	im	Hort	und	im	Pfarramt	Bescheid	gegeben	haben.	

Christenlehre:	5.	-	6.	Klasse siehe	Gemeindeveranstaltungen	Einsiedel		
„Mädchenkram“	und	„Jungschar“	

Konfirmanden:	7.	-	8.	Klasse Wir	treffen	uns	nach	den	Sommerferien	zur	Ter-
minabsprache	am	Dienstag,	27.	August,	17.00	Uhr	
im	Kirchgemeindehaus	in	Reichenhain.

Junge	Gemeinde:	 montags,	18.30	Uhr		
Termine	für	den	Familientreff	werden	bekannt	gegeben!

Flötenkreis:	(in	Einsiedel) donnerstags,	18.00	-	19.00	Uhr

Kirchenchor:	 dienstags,	19.30	Uhr

Friedensgebet: freitags,	12.00	Uhr	-	12.30	Uhr	
in	der	Chemnitzer	Innenstadtkirche	St.	Jakobi

Gemeindeveranstaltungen in Reichenhain

Mitteilungen�7

Ganz	 herzlich	 lade	 ich	 zu	 einem	 Block-
flötenkreis	für	Anfänger	ein.		
Gemeinsam	wird	Atemtechnik,	Anblasen,	
Noten	 und	 Spielen	 gelernt.	 Das	 Alter	
spielt	keine	Rolle.	
Voraussetzung:	Freude	an	der	Musik	und	
wenn	möglich	eine	C	Blockflöte.	Kann	bei	
Bedarf	 aber	 auch	 gestellt	 werden	 bzw.	
können	 wir	 bereden,	 was	 sinnvoll	 ist	
anzuschaffen.	

Flötenkreis	für	Anfänger
Ich	 würde	 mich	 freuen,	 wenn	 wir	 ein	
kleiner	 Kreis	 werden.	 Start	 ist	 im	
September.	 Den	 genauen	 Termin	
vereinbaren	 wir	 dann	 gemeinsam.	
Anmeldung	 bzw.	 Rückfragen	 an:	
Christiane	Escher	☏	037209-69375	
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Kreis	&	Verantwortliche/r Termin

Seniorenkreis:	
(Pfr.	Dziubek	☏	037209-688014)

Mittwoch,	18.	September,	14.30	Uhr

Treffpunkt	102:	(in	Reichenhain)	
(Kristin	Uhlig	☏	0371-512354	)

Donnerstag,	15.	August	und	12.	September,	19.30	Uhr

Mütter	in	Kontakt:	
(Antje	Kahle	☏	037209-69274)	

Jeden	1.	Dienstag	im	Monat,	20.00	Uhr	in	der	
Friedhofskirche

Mutti-Kind-Frühstück:	
(Leonore	Stoll	☏	037209-69762)

Freitag,	23.	August	und	20.	September,	9.30	Uhr	
(Ankommen	ab	9.00	Uhr)

Gebet:	
(Robby	Mai		-	Gebetsanliegen	und	Infos	
	⌨  72.6d.61@gmail.com	oder	☏	
01516-5456191)

- jeden	 ersten	 Mittwoch	 im	 Monat	 von	 20.00	 bis	
21.00	Uhr	im	kleinen	Raum	der	Friedhofskirche			

- jeden	 zweiten	 Mittwoch	 im	 Monat	 20.00	 bis	
21.00	Uhr	individuell	

Bibelgespräch:	
(Karl	Rößner	☏	037209-3665)

Mittwoch,		28.	August	und	25.	September,	19.00	Uhr

Lobpreisabend:	
(Anna	Wachsmuth	☏	0371-2835887)

Dienstag,	13.	August	und	10.	September,	19.30	Uhr

Kirchenchor:		
⌨ 	katharina.kimme-schmalian@evlks.de	

ab	15.	August	donnerstags,	19.30	Uhr	

Kindermusikwerkstatt:	
⌨ 	katharina.kimme-schmalian@evlks.de	

für	Kinder	zwischen	8	und	12	Jahren		
ab	22.	August	donnerstags	16.00	Uhr

Flötenkreis:	
Christiane	Escher	☏	037209-69375)

donnerstags,	18.00	bis	19.00	Uhr

Posaunenchor:	
(Pfr.	Dziubek	☏	037209-688014)

montags,	19.30	Uhr

Andacht	im	Pflegeheim		
„Am	Fischzuchtgrund“:	
(Pfr.	Dziubek	☏	037209-688014)

Mittwoch,	25.	September,	16.00	Uhr

Kirchenvorstand:	
(Steve	Richter	☏	037209-81744)

Freitag,		30.	August	und	27.	September,	19.00	Uhr

Spieleabend	für	Jung	und	Alt:	
(Anna	und	Andi	Wachsmuth	☏	0371-2835887)

Freitag,	6.	September,	19.00	Uhr

Christenlehre:	1.	-	2.	Klasse	
(Elisabeth	Pahl	☏		0157-57940370)

donnerstags,	14.30	bis	15.30	Uhr,	Start	in	der	2.	
Schulwoche.	Die	Kinder	können	14.15	Uhr	aus	dem	Hort	abge-
holt	werden,	bitte	geben	Sie	dazu	im	Hort	und	im	Pfarramt	Bescheid!

�8Gemeindeveranstaltungen Einsiedel



Gemeindeveranstaltungen in Einsiedel�9
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Christenlehre:	3.	-	4.	Klasse	
(Elisabeth	Pahl	☏		0157-57940370)

montags,	14.30	bis	15.30	Uhr,	Start	in	der	2.	Schulwoche	
Die	Kinder	können	14.15	Uhr	aus	dem	Hort	abgeholt	werden,	bitte	
geben	Sie	dazu	im	Hort	und	im	Pfarramt	Bescheid!

Mädchenkram:	5.	-	7.	Klasse		
(Elisabeth	Pahl	☏		0157-57940370)

Montag,	26.	August,	9.	und	23.	September	16.00	Uhr	
bis	18.00	Uhr

Jungschar:	3.	-	6.	Klasse		
(Michael	Friedemann	☏		0162-	9728310)

Montag,	26.	August,	9.	und	23.	September,	7.	Okto-
ber,	17.00	bis	19.00	Uhr	im	Kantorat,	inkl.	Abendessen

Konfirmanden:		7.	und	8.	Klasse		
(Pfr.	Dziubek	☏	037209-688014)

Samstag,	31.	August	und	21.	September,	10.00	bis	
14.00	Uhr	

Junge	Gemeinde:	
(Michael	Friedemann	☏		0162-	9728310)

dienstags,	18.00	Uhr,	im	Jugendkeller	im	Pfarrhaus

Frauennachmittag:	
(Rosi	Schirrmeister	☏	037209-81292)

Montag,	23.	September,	14.30	Uhr	

Bibelstunde:	
(Markus	Otto	☏	0371-91885468)

Montag,	5.	August,	2.	Sept.	und	7.	Okt.	19.30	Uhr,	bei	
Hiltraud	und	Dieter	Bräuer,	Am	Erfenschlager	Bad	2

Gemeindeveranstaltungen in Erfenschlag

Gemeindeveranstaltungen in Berbisdorf

Hinweis:	Wer	 eine	 Mitfahrgelegenheit	 zu	 einer	 Veranstaltung	 in	 einem	 anderen	
Gemeindeteil	sucht,	wende	sich	bitte	an	Frau	Hähle	im	Pfarramt	Einsiedel.	

Begegnungsabend:	(Infos		⌨  
integration.Chemnitz.Sued@gmail.com)

Donnerstag,	22.	August,	18.00	Uhr	in	St.	Michaelis,	
Annaberger	Str.	249	
Donnerstag,	12.	September,	18.00	Uhr	in	St.	Anto-
nius,	Erfenschlager	Str.	27

Treffen	der	Helfer:	(Infos		⌨  
integration.Chemnitz.Sued@gmail.com)

Donnerstag,	15.	August,	19.00	Uhr	in	St.	Antonius

Veranstaltungen der Integrationsarbeit Chemnitz-Süd

Herausgeber:	Kirchengemeinden	Einsiedel	und	Reichenhain,	Verantwortlich:	Pfarrer	Johannes	Dziubek	
Redaktion	&	Layout:	Leonore	Stoll	☏	037209-69762,	⌨ 	stolls@gmx.net	
Druck:	Gemeindebriefdruckerei/Bad	Oesingen,	Auflage:	1100	Stück.	Der	Gemeindebrief	erscheint	aller	zwei	Monate.		
Redaktionsschluss	für	die	Ausgabe	Oktober/November	2019	ist	der	1.	September	2019.
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Ich	 heiße	 Katharina	 Kimme-Schmalian	
und	bin	seit	Juli	Kirchenmusikerin	in	Ihrer	
Kirchgemeinde.	Wenn	das	neue	Schuljahr	
beginnt,	möchte	ich	mit	Ihnen	zusammen	
musizieren...	
...	im	Kirchenchor:	Wir	proben	ab	15.	August	
jeden	Donnerstag	19.30	Uhr.	Wir	
suchen	MitsängerInnen	 in	 allen	
Stimmlagen.	
...	 in	 der	 Kindermusikwerk-
statt:	Ich	möchte	mit	Euch	mit	
der	Stimme,	dem	ganzen	Kör-
per	 und	 mit	 Instrumenten	
ausprobieren,	 was	 alles	 klin-
gen	 kann.	 Ich	 suche	 Kinder	
zwischen	 acht	 und	 zwölf	 Jah-
ren,	 die	 ab	 dem	 22.	 August,	
jeden	 Donnerstag	 16.00	 Uhr	
Zeit	und	Lust	auf	eine	Stunde	
Musik	haben.	
...	 auf	 der	 Orgel:	 Ich	 suche	

Herzliche	Einladung	zum	Musik	machen!

junge	 Menschen,	 die	 das	 Orgelspielen	
erlernen	 wollen!	 Die	 beste	 Vorausset-
zung	 dafür	 sind	 Vorkenntnisse	 auf	 dem	
Klavier.	
Ich	 freue	 mich	 auf	 Anmeldungen	 unter:	
⌨ 	Katharina.kimme-schmalian@evlks.de		

Über	ein	Vierteljahrhundert	steht	Daniel	
Kallauch	 schon	 auf	 der	 Bühne.	 Und	
macht	dabei	nicht	nur	eine	professionel-
le	 Show	 für	 Kinder	 und	 Eltern,	 sondern	
vermittelt	auch	wichtige	Werte.	
Du	bist	 seit	über	25	 Jahren	Kindermusi-
ker.	Macht	es	dir	immer	noch	Spaß?	
Ja,	 es	 macht	 mir	 richtig	 Spaß.	 Vor	 eini-
gen	Jahren	dachte	 ich,	mit	Mitte	50	ma-
che	ich	mehr	für	Erwachsene.	Aber	dann	
hatte	 ich	 so	 etwas	wie	 ein	 Gotteserleb-
nis,	 wo	 ich	 auf	 einmal	wusste:	 „Du	 bist	
und	 bleibst	 bei	 den	 Kindern.“	 Das	 war	
befreiend	für	mich.	

Interview	mit	Daniel	Kallauch:	Kinder	stark	machen	

Wie	 bist	 du	 denn	 überhaupt	 zur	 Kin-
dermusik	gekommen?	
Seit	 ich	 16	 bin,	 bin	 ich	mit	Musik	 unter-
wegs	 –	 zuerst	 mit	 einem	 Freund,	 dann	
mit	Anke,	meiner	Frau.	Bei	meiner	ersten	
Arbeitsstelle	 als	 Vikar	 bin	 ich	 im	Kinder-
bereich	 gelandet.	 Der	 Diakon	 brauchte	
für	 einen	 Einschulungsgottesdienst	 ein	
Lied	zur	Speisung	der	5.000.	Da	 ich	kein	
passendes	 Lied	 kannte,	 habe	 ich	 eins	
geschrieben:	„4999	und	1“.	Danach	ent-
stand	 ein	 Kinderlied	 nach	 dem	 anderen	
und	die	kamen	viel	besser	an	als	die	Lie-
der,	die	ich	vorher	gemacht	hatte.	

Zitiert
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Ist	 der	 Willibald	 auch	 schon	 26	 Jahre	
dabei?	
Ja.	Vom	ersten	Kinderkonzert	 im	Januar	
1991	 bis	 heute.	Der	 Spaßvogel	 sah	 zwar	
noch	 etwas	 anders	 aus,	 hatte	 aber	 im-
mer	 seinen	 Charakter,	 der	 sich	 im	 Lauf	
der	 Jahre	weiterentwickelte.	 So	wie	bei	
mir!	
Wie	hast	du	das	Bauchreden	gelernt?	
Bei	 einen	 Wochenend-Kurs.	 Mit	 dem	
Bauchreden	 ist	 es	 wie	 mit	 dem	 Klavier-
spielen.	Man	braucht	eine	halbe	Stunde,	
um	zu	wissen,	wo	welcher	Ton	 ist.	Aber	
es	dauert	zehn	Jahre,	bis	es	klingt.	
Du	hast	in	den	letzten	 	Jahren	viele	Kin-
der	 erlebt.	Würdest	 du	 sagen,	 dass	 die	
Kinder	sich	verändert	haben?	
Ja,	 die	 Aufnahmefähigkeit	 hat	 nachge-
lassen.	 Aber	 auch	 die	 Eltern	 haben	 sich	
verändert.	Viele	sind	nicht	mehr	so	kon-
zentriert	 dabei.	 Bei	 fast	 jedem	 Auftritt	
gibt	 es	 eine	Mutter,	 die	mit	 ihrem	 Kind	
auf	dem	Schoß	 ihr	Smartphone	bearbei-
tet.	Für	die	Veranstalter	ist	es	auch	nicht	
leichter	 geworden.	 Früher	 war	 eine	 Fa-
milienshow	 oft	 zwei	 Wochen	 vorher	
ausverkauft.	 Heute	 bezahlen	 die	 Leute	
lieber	 den	 teureren	 Tagespreis,	 um	
spontan	 entscheiden	 zu	 können,	 ob	 sie	
hingehen.	
Hast	 du	 dein	 Showprogramm	 an	 diese	
Veränderungen	angepasst?	
Eigentlich	nicht.	Häufig	bekomme	ich	die	
Rückmeldung	 von	 Eltern,	 sie	 hätten	
noch	 nie	 erlebt,	 dass	 ihr	 Kind	 80	 bis	 90	
Minuten	so	konzentriert	bei	einer	Sache	
dabei	 war.	 Mal	 hören	 sie	 zu,	 dann	
kommt	 Willibald	 wieder,	 kurz	 darauf	
heißt	 es	 aufstehen	 zum	 Mitmachen	 …	
Wir	 wechseln	 ständig	 die	 Impulse,	 alles	

mit	 Regisseur	 und	 viel	 Erfahrung	 ge-
plant.	
Auf	 deiner	 neuen	 CD	 „Ganz	 schön	
stark“	 geht	 es	 darum,	 Kinder	 stark	 zu	
machen.	 Was	 sind	 denn	 die	 größten	
Herausforderungen	für	sie?	
In	unserer	Gesellschaft	müssen	alle	rich-
tig	 viel	 Leistung	 bringen,	 auch	 die	 Kin-
der	schon.	Unser	Schulsystem	ist	darauf	
aufgebaut.	 Das	 ist	 zunehmend	 eine	
große	 Herausforderung	 für	 Kinder	 und	
Familien.	 Kreativität	 zum	 Beispiel	 ist	
kaum	 gefragt.	 Ich	 hoffe,	 dass	 ich	 Kin-
dern,	 die	 sensibler	 und	 kreativer	 sind,	
Mut	mache,	stark	zu	sein	und	zu	sich	zu	
stehen.	
Wie	können	Eltern	das	fördern?	
Eltern	müssen	sich	nicht	dem	Diktat	der	
Schule	 und	 der	 Gesellschaft	 unterwer-
fen.	 Sie	 sollten	 den	 Mut	 haben,	 ihren	
eigenen	 Weg	 mit	 ihren	 Kindern	 zu	 ge-
hen	 und	 ihnen	 die	 Möglichkeit	 geben,	
sich	 zu	 entfalten.	 Eltern	 dürfen	 mutig	
als	 Vorbilder	 vorangehen	 und	 dem	
Nachwuchs	 zeigen,	 dass	 nicht	 immer	
alles	 glatt	 läuft.	 Sie	 sollten	 bereit	 sein,	
ihre	 Kinder	 mehr	 in	 ihr	 Leben	 mit	 hin-
einzunehmen	und	 ihnen	 zeigen,	wie	 je-
mand	mit	 Schwierigkeiten	 umgeht,	 der	
Gott	vertraut.	

Interview:	Bettina	Wendland	

Dieses	 Interview	 erschien	 in	 der	 Zeit-
schrift	Family.		
Jetzt	kostenlos	testen:	www.family.de

Am	14.	September	 findet	ein	Konzert	
mit	Daniel	Kallauch	statt	—>	Informa-
tionen	dazu	siehe	Seite	15

http://www.family.de/
http://www.family.de/
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Das	Gebet	ist	das	Atemholen	der	Seele.	
(John	Henry	Newman,	1801-1890)		

Gebet	eines	Urlaubers	nach		
Betreten	einer	Kirche	
So	viel	Lärm	in	meinem	Leben			-				
macht	mir	zu	schaffen,	
trocknet	mich	aus,	
zehrt	und	zerrt	an	mir.	

Alles	rast	und	jagt			-		selbst	im	Urlaub.	
Warum?	
Und	wohin?	

Ich	danke	Dir,	Gott,	für	diesen	Ort	der	Stille.	
Ich	spüre,	wie	ich	allmählich	zur	Ruhe	komme.	
Mein	Atem	ist	nicht	mehr	so	gehetzt.	
Ich	habe	einen	Raum	betreten,	
in	dem	du	das	Wort	hast.	

Hilf	mir	zu	lauschen		-			
auf	eine	Stimme,	die	sich	lange	nicht	
mehr	meldete,	
oder	die	ich	im	Lärm	beständig	überhörte.	
Lass	mich	neu	gestärkt	und	neu	orientiert		
von	hier	hinaustreten	in	meinen	Alltag.	

Erhalte	mir	die	Sehnsucht	nach	der	Stille.	
Sie	ist	das	Lebenselement	für	meine	Seele.	

Und	hilf	mir	immer	wieder	zu	lauschen	
und	zu	verstehen,	was	du	sagst.																
Amen.	

In	der	Stille	bringen	wir	vor	Gott,	was	uns	
bewegt	 	 -	 	 im	Blick	auf	die	 liebsten	Men-
schen,	 das	 eigene	 Leben,	 unsere	 Ge-
meinde,	unser	Land,	diese	Welt.		
Für	 das	 Gebet	 für	 unsere	 Gemeinde	
möchte	ich	Ihnen	ans	Herz	legen:	

- unsere	 neue	 Kantorin	 und	 Kirchenmu-
sikdirektorin	 Katharina	 Kimme-Schmali-
an:	Gott	schenke	es,	dass	sie	in	der	neu-
en	 Heimat	 und	 bei	 den	 Menschen,	 mit	
denen	 sie	 zu	 tun	hat,	 ankommt	und	er-
fährt,	 dass	 hier	 der	 Ort	 ist,	 wo	 ihre	 Ga-
ben,	 Kräfte	 und	 Erfahrungen	 gebraucht	
werden	und	Dinge	voranbringen	können;	

- die	 Kirchenvorstände:	 Gott	 lege	 auf	
ihre	 Arbeit	 seinen	 Segen,	 ER	 helfe	 zu	
guten	 Entscheidungen	 gebe	 zu	 aller	
Mühe	die	nötige	Freude;	

- die	 Schulanfänger	und	alle	 Schüler	 so-
wie	 die	 die	 Anfänger	 eines	 Studiums	
oder	 einer	 Ausbildung:	 Gott	 schenke	
einen	 guten	 Start	 in	 das	 neue	 Schul-	
und	 Studienjahr,	 gute	 Gemeinschaft	
mit	Mitschülern	und	Mitstudenten	und	
ermutigende	Erfahrungen;	

- die	 Kranken	 in	 unseren	 Gemeinden	 und	
Orten	 -	 und	 ihre	 Angehörigen:	 Gott	
schenke	Linderung	und	Heilung	und	neue	
Zuversicht,	sowie	Kraft	für	alle	Pflege.	

Gebetsanliegen

Die	Gaben	 sollen	wieder	 an	das	 „Magdalenenstift“	ge-
hen,	 die	 Bargeldspenden	 ans	 „Haus	 Kinderland“.	 Ern-
tegaben	können	am	Samstag,	den	28.	September	von	
14.00	bis	18.00	Uhr	in	die	Kirche	gebracht	werden.

Erntedankfest	in	Reichenhain

Bild:	Magdalenenstift	in	Chemnitz		
©	www.stadtmission-chemnitz.de



Starke	 Verkündigungstätigkeit	 und	 Ver-
hör	durch	die	Behörden	

Seit	drei	Jahren	bringt	Anh	Gottes	Wort	zu	
Alt	 und	 Jung	 und	 leitet	 mittlerweile	 eine	
kleine	Hauskirche.	Auch	an	 ihrem	Arbeits-
platz	spricht	sie	von	Jesus.	„Ich	kann	den	
Menschen	 das	 Evangelium	 bringen.	 Nach	
Arbeitsschluss	besuche	 ich	diejenigen,	die	
mehr	 wissen	 wollen.“	 Es	 gibt	 allerdings	
auch	Widerstand.	So	wurden	Anh	und	ihre	
Mitarbeiterinnen	wegen	ihrer	Tätigkeit	auf	
der	 Polizeiwache	 verhört	 und	 mit	 der	
Anweisung	 entlassen,	 nicht	 mehr	 zu	
predigen.	 „Am	 Tag	 danach	 hörte	 ich,	
dass	die	Polizei	einige	Leute	besucht	und	
unter	 Druck	 gesetzt	 hatte,	 sie	 sollten	
nicht	mehr	zur	Kirche	gehen.	Ich	betete	
für	sie	und	ermutigte	sie,	fest	zu	stehen	
und	 im	 Gebet	 zu	 bleiben.“	 Anh	 blieb	
standhaft	 im	 Glauben.	 Sie	 sagt:	 „Nach-
dem	ich	nun	selbst	Verfolgung	durch	die	
Behörden	 erlebt	 habe,	 danke	 ich	 dem	
Herrn	umso	mehr	 für	die	 Schulung	 von	

Open	 Doors.	 Sie	 hat	 mir	 geholfen,	 ruhig	
und	 mutig	 zu	 sein.	 Wir	 konnten	 den	 Be-
hördenmitarbeitern	 trotz	 Verfolgung	
freundlich	 begegnen.	 Ich	 konnte	 ihnen	
sogar	das	Evangelium	bringen.“	

Auf	dem	aktuellen	Weltverfolgungsindex	
steht	 Vietnam	 auf	 Platz	 20	 unter	 den	
Ländern,	 in	 denen	 es	 am	 gefährlichsten	
ist,	Jesus	Christus	nachzufolgen.	Rund	8,5	
Millionen	 der	 etwa	 96,5	 Millionen	 Men-
schen	in	der	sozialistischen	Republik	sind	
Christen.	 Bitten	 Sie	 Gott	 um	 Schutz,	
Kühnheit	 und	offene	 Türen	 für	 die	 Evan-
geliumsboten	in	Vietnam.	

*Namen	aus	Sicherheitsgründen	geändert	
Nachricht	bereitgestellt	von	Open	Doors

(Open	 Doors,	 Kelkheim)	 –	 Mitarbeiter	
von	 Open	 Doors	 trafen	 kürzlich	 die	 30-
jährige	 Anh*.	 Als	 sie	 ihre	 Berufung	 an-
nahm,	den	Menschen	 im	Land	das	 Evan-
gelium	zu	verkünden,	hatte	sie	keine	Ah-
nung,	was	 sie	 erwartet.	 Christen	 in	 Viet-
nam	 werden	 häufig	 mit	 Ablehnung,	 Ge-
walt	 und	 Diskriminierung	 konfrontiert,	
weil	 sie	 ihren	 traditionellen	Glauben	 ver-
lassen	haben.	Nachdem	Anh	 jedoch	eine	
Schulung	von	Open	Doors	besucht	hatte,	
fühlte	sie	sich	bereit	für	die	Aufgabe.	

„Ich	war	sehr	jung,	als	meine	Mutter	ihr	
Herz	für	Jesus	öffnete.	Ich	folgte	ihr.“	

Anh	folgte	dem	Beispiel	ihrer	Mutter	und	
vertraute	als	Achtjährige	 ihr	Leben	Jesus	
an.	 Nach	 dem	 frühen	 Tod	 ihres	 Vater	
führte	sie	zusammen	mit	ihrer	Schwester	
und	der	Mutter	ein	Leben	in	Armut.	Doch	
Anhs	Glaube	wuchs	und	sie	erkannte	ihre	
Berufung	 zur	 Verkündigung	 von	 Gottes	
Wort.	Während	eines	Kurses	über	Mission	
sollten	die	Teilnehmer	Gott	darum	bitten,	
ihnen	 eine	 Volksgruppe	 zu	 zeigen.	 Für	
diese	Menschen	 sollten	 sie	 anschließend	
beten	 und	 ihnen	 Gottes	 Wort	 bringen.	
„Ich	 betete	 und	 Gott	 zeigte	 mir,	 wohin	
ich	gehen	sollte“,	berichtet	Anh.	

Bild:	Vietnamesische	Christin	Anh,	hat	an	einer	Schulung	

Zitiert�13

Vietnam:	Ein	Leben	für	das	Evangelium
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Pfarramt	Einsiedel	

✉	Harthauer	Weg	4,	09123	Chemnitz		
☏	037209-2855	!	037209-688015	
⌨ 	kg.einsiedel@evlks.de	
!	www.einsiedel.kirche-chemnitz.de 
Öffnungszeiten	Pfarramt:	
Mo.:		 9-12	Uhr	&	14-16	Uhr	
Di.:		 	 					14-18	Uhr	
Do.:		 9-12	Uhr	&	14-18	Uhr	

Das	Pfarramt	bleibt	in	der	Zeit	vom	5.	bis	23.	
August	wegen	Urlaub	geschlossen.		
Bei	Bestattungen	wenden	Sie	sich	bitte	an	das	Be-
stattungsinstitut	 „Antea“	 (Einsiedler	 Hauptstraße	
97)	oder	an	das	Pfarramt	Reichenhain.	

Bankverbindung:		 	
IBAN:	DE	38	8705	0000	3565	0014	52	
Sparkasse	Chemnitz

Förderverein	Jakobi-Kirchgemeinde	Einsiedel	e.V.	
Ansprechpartner:		Veit	Gruber	(Vorsitzender)	
Wolfgang	Brühl	(Schatzmeister)			
⌨ 	foev.jakobi@gmail.com	
Bankverbindung	des	Fördervereins:	
IBAN:	DE	47	8705	00000	7100	318	15	
Sparkasse	Chemnitz	

Integrationsarbeit	Chemnitz-Süd 	
Koordinator:	Veit	Gruber	
⌨ 	integration.chemnitz.sued@gmail.com	
Spenden	 für	 die	 Integrationsarbeit	 bitte	
überweisen	 an	 den	 Verein	 „Brückenbauer	
Chemnitz	e.V“.	
IBAN:	DE72	8705	0000	0710	037864	
Sparkasse	Chemnitz		
Verwendungszweck:	Integration	Chemnitz	Süd	
—	bitte	Name	und	Anschrift	angeben!

Pfarramt	Reichenhain	

✉	Richterweg	102,	09125	Chemnitz		
☏	0371-512354	!	0371-5202152	
⌨ 	kg.chemnitz_reichenhain@evlks.de	
!	www.christus.kirche-chemnitz.de	
Öffnungszeiten	Pfarramt:	
Mo.:	 9-11	Uhr				Do.:		 10-17	Uhr		

Bestattungsanmeldungen	außerhalb	der	Öff-
nungszeiten	bitte	an:	Friedhofsdienste	GmbH,	
Zschopauer	Straße	167,	☏	0371-533530	

Pfarrer	Dziubek	 ist	donnerstags	von	 15.30	bis	
16.30	Uhr	 zu	 sprechen,	 jedoch	nicht	 am	 1.,	 8.	
und	 15.	 August.	 Bitte	 rufen	 Sie	 an,	 wenn	 Sie	
den	Besuch	des	Pfarrers	wünschen.	
Bankverbindung:		
IBAN:	DE05	3506	0190	1631	1000	20	
KD	Bank	

Pfarrer	Johannes	Dziubek	

✉	Harthauer	Weg	4,	09123	Chemnitz	☏	037209-688014	⌨ 	JohannesDz@web.de	

Gemeindepädagogin	Elisabeth	Pahl

☏	0157-57940370	⌨ 	suesslies@googlemail.com

Gemeindepädagoge	Michael	Friedemann	

☏	0162-9728310	⌨ 	michael@evjuc.de

Kantorin	Katharina	Kimme-Schmalian

⌨ 	Katharina.kimme-schmalian@evlks.de	
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Ein	Interviewe	
mit	Daniel	
Kallauch		

finden	Sie	auf	
den	Seiten	10	

und	11	!
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